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Die 7 Bedürfnisse Gottes & des Menschen (Teil 4)
PPF Einleitung: Folien 1-4
Die beiden letzten Bedürfnisse die wir uns anschauen sind . . .


6. Mit ganzen Herzen leidenschaftlich für etwas zu sein   !
7. Intimität ohne Angst vor Verletzung & Zurückweisung !
6. Mit ganzen Herzen leidenschaftlich für etwas zu sein !


Was ist Leidenschaft – Passion ? Ein Dichter schrieb einmal:

PPF  Wenn wir nichts haben wofür wir sterben würden !

Haben wir auch nicht wofür wir leben !
Gibt es in deinem Leben etwas wofür du alles geben würdest, vielleicht sogar dein Leben? . . . das ist Leidenschaft. 

Das Wort Leidenschaft beinhaltet „Leid“ also die Bereitschaft für etwas zu leiden, weil es einem so wertvoll und wichtig ist, das selbst die negativen Auswirkungen des Leides ignoriert werden.

Diese Fähigkeit und dieses Bedürfnis hat Gott in unser Herz gepflanzt . . . Betrachten wir einige Leidenschaften näher . . .


PPF Da gibt es Sportfans, die kratzen das letzte Geld zusammen um ihrer Mannschaft überall hin zu folgen. Sie verzichten auf vieles um bei „Ihrem Team“ zu sein. In der Nähe ihrer Idole zu sein, bedeutet ihnen alles und sie sind bereit jeden Preis dafür zu bezahlen und jeden Umstand (schlechtes Wetter, stundenlanges Warten auf Tickets etc.) hinzunehmen.

PPF Andere sind leidenschaftliche Sammler (von was auch immer) ihr Leben ist um das Objekt ihrer Sammlerbegierde organisiert. Alle Finanzen, Lebensenergie und sogar Wohnraum wird für das Hobby gegeben.

PPF Vor kurzem kam ein Bericht über eine Familie im TV, die jedes Jahr einen Teil ihres Urlaubes und finanzieller Ressourcen opfert um eines der größten Passagierschiffe der Welt auf seiner Reise durch den Nord-Ostsee-Kanal zu begleiten. Sie warten und campieren an den Böschungen und Brücken, egal welches Wetter herrscht, rollen riesige Grußbanner aus die sie gefertigt haben und das alles nur weil sie restlos begeistert von diesem Schiff sind.

An ihnen können wir ein wenig verstehen was Leidenschaft ist.

Sind Leidenschaften schlecht ? Ich glaube prinzipiell nicht, denn sie zeugen von einer Fähigkeit in uns, etwas mit ganzen Herzen zu lieben und zu umarmen. Und genau diese Fähigkeit hat Gott in unser Herz gelegt.

Natürlich gibt es negative „Leidenschaften“ die man eher als Sucht bezeichnen kann. Das Merkmal einer „negativen Leidenschaft“ ist Leiden auf Kosten anderer, während man die Freude für sich behält.


Oder körperliche & geistige Selbstzerstörung, um einem Genuss zu frönen, der nur mir persönlich dient.

Davon reden wir nicht und diese Art von Leidenschaft hat Gott auch nicht in uns gelegt. Echte göttliche Leidenschaft erfährt Leiden an sich um jemand anderen zu dienen oder ihn zu gewinnen.

In unsrer Liste haben wir gesehen, das die Verkehrung von Leidenschaft oft auch Einseitigkeit oder gar Fanatismus genannt wird . . .  

Wir leben heute in „D“ eher in einer Zeit in der positive Leidenschaftlichkeit verpönt ist. Es ist IN cool zu sein, was heißen soll . . .

· man ist beherrscht, 

· gibt sich nirgendwo emotional voll rein, 

· ist Individualist und hält zu allem eine sichere Distanz. 

Dies hat dazu geführt das wir eher „blutleer“ & „passionslos“ sind. Unverbindlichkeit und innere Distanziertheit bestimmen das Leben heute.

Dies ist auch im christlichen Lager zu beobachten. Viele Christen leben in einer seltsamen Distanz zu ihrem Glauben. Der Glaube ist etwas persönliches, man hat ihn für sich selbst. Man gehört zu keiner Gemeinde oder Kirche richtig dazu, man möchte unabhängig sein und sichere Distanz halten, weil man die Kontrolle behalten möchte und die Angst da ist, wenn man sich zu sehr reingibt könnte man leiden.

So auch die Gottesbeziehung vieler Christen heute. Man geht mit Gott nur soweit, wie man das Gefühl hat noch in Kontrolle zu sein um den „Notausknopf“ noch drücken zu können. 

Man wagt mit Gott das, was man mit dem Verstand noch verantworten kann, mehr nicht.

Man gibt sich in den Glauben nur soweit hinein das er nichts oder wenig kostet, man nimmt sich das Gute ohne sich selbst zu geben. Man lebt „Leidenschaftslos“ und

Hält das für weise zeitgemäß und klug.

Dies aber liebe Freund ist nicht das Leben zu dem Gott uns berufen hat und tief in uns spüren wir das auch. Wir würden gerne tiefer hineingehen, aber etwas hemmt uns, etwas hält uns zurück. Es ist der Preis den es kostet, der Schweiß den ich dafür bezahle, die Mühen und tief in mir ist die Angst, bekomme ich etwas davon zurück ?

Jesus ist das größte Beispiel für Leidenschaft & Intimität. Er verließ den Himmel und alle Herrlichkeit und Privilegien als Gott um Mensch zu werden, zu leiden und um uns damit für sich zu gewinnen. Er wusste es gibt keinen andern Weg uns zu sich zu ziehen, außer dem Kreuz. 


Jesus liebte uns so leidenschaftlich, das er bereit war zu LEIDEN um uns zu gewinnen!  Bist du bereit zu leiden um deinen Nächsten zu gewinnen, zu stärken oder zu tragen um so das Reich Gottes mit Jesus zu bauen ?


Römer 5:7    Nun stirbt kaum jemand um eines Gerechten willen; um des Guten

willen wagt er vielleicht sein Leben. 5:8    Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.

Hebräer 12:2    und aufsehen zu Jesus, dem Anfänger und Vollender des Glaubens, der, obwohl er hätte Freude haben können, das Kreuz erduldete und die Schande geringachtete und sich gesetzt hat zur Rechten des Thrones Gottes.

Gott wusste das wir eine Rose mit Dornen sind und dennoch war er leidenschaftlich in uns verliebt, das er alles gab um uns zu gewinnen. Wir sind die Perle von unschätzbarem Wert . . . PPF pearl of matchles price
Alles wegzugeben was teuer, wertvoll und gut ist um etwas anderes zu gewinnen
ist Leidenschaft. Unser Gott hat sich uns gegenüber nicht zurückgehalten und wird es auch in Zukunft nie tun. Ist er es nicht wert das wir diese Leidenschaft erwiedern?

Ein anderes Bollwerk das uns daran hindert ist unsere „deutsche“ Vergangenheit. 

Wir sind leidenschaftlich unseren politischen Leitern (Kaisern & Führern) in 2 verheerende Kriege gefolgt und haben den Holocaust ermöglicht.

Jahrzehntelang hat man uns dann gelehrt vorsichtig zu sein mit unserer Leiden-schaft. Menschen haben die Fähigkeit von einem Extrem ins andere zu fallen und so

Haben wir auf vielen Ebenen aus Angst unsere Leidenschaftlichkeit verloren – oft auch als Christen. 

Der Weg daraus ist nun kein Weg der Verdammnis und der Anklage. Gott weis um die tiefen Wunden , Unsicherheiten und Ängste und Trägheit des menschl. Herzens

Wissen, Fähigkeiten & Intelligenz kann man erlernen

Leidenschaft, Passion & Verlangen nicht !
Es braucht Gott um Gott zu lieben ! Gott weiß das wir wieder neu eine authentische Begegnung mit ihm haben müssen,  um sein Herz zu sehen . . .

und solange wir nicht Jesus selber begegnet sind und überwältigt wurden von seinem Blick, von seiner Liebe und Güte, solange werden wir uns zurückhalten und es vorziehen in der sicheren Warteschleife eines „Risikofreien“ Glaubens zu leben.

So wird Gott ein Werk an uns allen tun indem er sich uns neu offenbart und neu die Leidenschaft in uns weckt, sich ihm ganz hinzugeben.

Hosea 2:16   Darum siehe, ich will sie locken und will sie in die Wüste führen und freundlich mit ihr reden. 2:18   Alsdann, spricht der HERR, wirst du mich nennen »Mein Mann« und nicht mehr »Mein Baal«.2:21   Ich will mich mit dir verloben für alle Ewigkeit, ich will mich mit dir verloben in Gerechtigkeit und Recht, in Gnade und Barmherzigkeit. 2:22   Ja, in Treue will ich mich mit dir verloben, und du wirst den HERRN erkennen.

Es wird geschehen indem er sich dir neu zeigt, wer er wirklich ist und das er es wert ist ihm mit allem was du hast nachzufolgen. Es wird geschehen durch sein Wort, dass in dieser Zeit neu von der Persönlichkeit Gottes reden wird.

Es wird sich erfüllen was die Schrift sagt . . .

Habakuk 2.14  denn das Land wird voll Erkenntnis des HERRN sein, wie Wasser das Meer bedeckt.


Gott wir die Erkenntnis seines Wesen in seinem Volk wieder herstellen, durch einen souveränen Akt seines Wirkens und wir werden ihn erkennen wie er wirklich ist und werden zur leidenschaftlichen Braut . . . die nicht mehr aus Furcht zurückhält

Hier beginnt auch unsere letztes Bedürfnis und verbindet sich mit der Leidenschaft, es ist das Verlangen nach Intimität/völliger Hingabe ohne Angst ausgenutzt zu werden.

Tief in uns sehnen wir uns danach uns völlig an jemanden hinzugeben, sich anzu-lehnen und zu vertrauen. Männer wie Frauen ! PPF
Wir Männer haben tief in uns die Sehnsucht nach einem Vater zu dem wir gehen könnten, den wir nie hatten, die Frauen sehnen sich nach einem Ehemann an den sie sich lehnen können um Schutz, Verständnis und Geborgenheit zu erfahren.

Die sind existentielle Bedürfnisse die Gott in uns hineingelegt hat. Ihre völlige Erfüllung aber werden wir nur in ihm selber finden und nicht in Menschen.

Unsere Not ist das wir Leidenschaft und Intimität an Menschen festgemacht haben

Anstatt an Gott selber. Und so wurden wir oft missbraucht und haben begonnen uns dichtzumachen, damit wir nicht mehr verletzt werden. Wir sind wie Rehe ge- worden, immer auf dem Sprung, immer auf der Flucht. Auch oft vor Gott selber, weil man uns falsche Gottesbilder lehrte, weil wir unsere Erfahrungen mit Menschen auf Gott projizierten.

Es gibt einen Ausweg daraus und Jesus der völlig Mensch war wie du und ich hat ihn uns vorgelebt . . .

Jesus erfuhr was es heißt verraten zu werden, verlassen zu werden, unverstanden zu sein selbst von den engsten Freunden . . .

PPF  Johannes 16:32   Siehe, es kommt die Stunde und ist schon gekommen, daß ihr zerstreut werdet, ein jeder in das Seine, und mich allein lasst. Aber ich bin nicht allein, denn der Vater ist bei mir.

Aber er hatte seinen seelischen Anker nicht in den Menschen, sondern in seiner Beziehung zum Vater. Deshalb konnte er weitermachen uns Menschen zu lieben,

einem Petrus seine Gemeinde anzuvertrauen uns zu vertrauen, das alles gut werden würde.

Es gibt keinen Grund für dich Leidenschaft und Intimität zurückzuhalten nur weil Menschen dich verletzt haben.

Lass die Person des Vaters dein Anker werden, die Liebe mit der Christus dich liebt,

dann wirst du sehen wie er dich bewahrt vor Menschen die dir böses wollen und wie er dir Gnade für jene gibt, die aus Unreife an dir schlecht handeln.

Unser Vater möchte nicht, dass uns das Verlangen nach Leidenschaft und Intimität genommen wird, weil wir verletzt wurden.

Er will uns auch frei sehen, wo wir Intimität & Leidenschaft auf falsche Tröster fixieren oder zu Dingen werden die nur unserer eigenen Befriedigung dienen.

Solche Leidenschaften führen am Ende ins Leere und lassen uns unerfüllt zurück.

Wenn wir in ihm unsere Leidenschaft & Intimität haben, werden auch die anderen Leidenschaften zu einer positiven Freude und Lebensqualität

 (z.B Dinge Sammeln, Whiskeys, Sport, Bagpipes, Musik, usw.) 

Wir suchen in ihnen nicht mehr die Erfüllung die nur Gott geben kann, wir freuen uns an ihnen und können sie unbeschwert genießen, weil sie uns nicht mehr gefangen nehmen können.

Wir erfahren was es heißt das wir zuerst nach dem Reich Gottes trachten sollen, damit uns alles andere zufällt. 

Ministrie

· Frei werden von Ängsten vor Leidenschaft & Intimität

· Loslassen wo uns Menschen geschadet haben-Gott hat auch uns vergeben

· Sich wieder hingeben wie es Jesus getan hat

· Zu wissen wir sind nicht alleine & hilflos-deshalb können wir uns auch auf
Menschen einlassen

· Bitte um eine Offenbarung seines Blickes der uns verleibt in ihn macht
Offenbarung durch das Wort, Lehre und Predigt & Impartation

